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Im Wintersemester 2021/2022 habe ich mich entschlossen Local Buddy für 

internationale Studierende zu werden. Über eine E-Mail in meinem studentischen Postfach 

bin ich auf das Programm aufmerksam geworden. Da ich selbst zwei Semester als 

Erasmus Studentin im Ausland war, wusste ich, wie hilfreich ein Buddy gerade am 

Anfang sein kann. Meine Motivation war es internationalen Studierenden zu helfen, 

die Uni und die Stadt kennenzulernen, sich von Anfang an wohl in Deutschland zu 

fühlen und natürlich auch neue Freundschaften zu schließen.  

Nach meiner Bewerbung habe ich zwei Portugiesinnen als Buddys zugeteilt bekommen 

und war darüber sehr glücklich. So konnte ich meinen Buddys nicht nur eine Hilfe sein, 

sondern konnte auch selbst mein Portugiesisch verbessern. Natürlich haben wir 

dennoch viel auf Englisch kommuniziert. Meine Buddys waren Ismara und Maria. Ismara 

kommt aus Cap Verde, aber lebt in Braganca. Maria kommt aus Vila Real und studiert 

Computer Science. Nachdem ich meine Buddys über E-Mail und WhatsApp kontaktiert 

habe, haben wir ein Treffen ausgemacht und ich konnte ihnen die Stadt und die Uni zeigen. 

Es war interessant zu erfahren, wo meine Buddys herkommen, was sie sich von ihrem 

Aufenthalt erwarten und warum sie sich für Siegen entschieden haben. Besonders 

interessant war die Geschichte von Ismara und die Unterschiede zum Leben auf Cap Verde 

und in Portugal. Durch die organisierten Buddy Events konnte man auch noch die 

anderen Local Buddys und andere internationale Studierende kennenlernen. So hat 

man viele Kulturen kennengelernt und hatte einen guten Austausch.

Am Anfang konnte ich meine Buddys unterstützen, indem ich alle Fragen zu Unisono, 

Gebäuden und Räumen aber auch zur Anreise nach Siegen beantwortet konnte. Durch 

die zunehmend angespannte Corona Lage wurden die persönlichen Treffen im Laufe 

des Semesters leider weniger und der Kontakt hat sich auf Nachrichten beschränkt. 

Insgesamt würde ich aber sagen, dass der intensivere Kontakt am Anfang wichtiger war, um 

den Buddys die Eingewöhnung zu erleichtern und Bedenken und Ängste nehmen zu können.  

Es war eine schöne Erfahrung Local Buddy zu sein. Es hat mir geholfen, meine 

interkulturellen Kompetenzen zu erweitern, neue Unterschiede zwischen den Kulturen 

festzustellen und neue Kontakte zu knüpfen. Außerdem erhält man eine andere 

Perspektive auf Deutschland, was sehr interessant sein kann und zum Nachdenken anregt.



Auch die gemeinsamen Buddy Events haben Spaß gemacht und man konnte viele neue 

Menschen kennenlernen. Ich kann jedem empfehlen, Local Buddy zu werden und diese 

Erfahrung selbst zu machen.   

Laura B.


